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Liebe Mitglieder und Freunde der HFG,

ein Jubiläum kommt nicht alle Tage und 44 Jahre Hannoversche 
Funken-Garde ist schon etwas Besonderes.

In all den Jahren ist eine Menge passiert und der Verein hat so 
einiges durchgemacht. Trotz alledem ist die HFG heute eine stol-
ze Karnevalsgesellschaft, die sich hinter niemandem verstecken 
muß.

Alle Mitglieder sind mit Spaß und Frohsinn dabei - sei es auf oder 
hinter der Bühne. Außerdem wird jeder in der HFG herzlich auf-
genommen, egal ob groß, klein, dick, dünn, alt oder jung. Auch 
Integration wird bei uns groß geschrieben. 

Ich jedenfalls bin sehr stolz auf alle unsere Mitglieder, die unserem tollen Verein die Treue hal-
ten. Es ist heutzutage leider nicht mehr selbstverständlich, dass Menschen so viel Zeit für ihr 
Hobby opfern. Deshalb ist es immer wieder bemerkenswert, was unsere Mitglieder zu leisten 
im Stande sind.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Mitgliedern, Sponsoren, Ehrensenatoren und Freun-
den der HFG bedanken, dass sie so ein schönes Jubiläumsjahr möglich gemacht haben.

Mit einem dreifachen „HFG – Salut“ 

Vorwort

Philipp Glaser
-Präsident-
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Grußwort 
von Ehrenpräsident der HFG
Michael Glaser  

Wertes Präsidium, liebe Mitglieder der HFG,

als Ehrenpräsident bin ich stolz, dass die Hannoversche Funken-Garde ihr 44. Jubiläum feiert. 
Ich durfte einen Teil dazu beitragen. Aber ihr, die  Mitglieder, seid es gewesen, die der Gesell-
schaft immer zur Seite standen. Daraus konnte sich ein gesunder Verein mit guter Jugendar-
beit entwickeln. 

Wer hätte 1971, als diese Gesellschaft gegründet wurde,  jemals gedacht, dass aus einem Hob-
by einer meiner Vorgänger, sich eine solch große Gesellschaft entwickeln würde. Auch wenn 
es in all den Jahren nicht immer aufwärts ging, gab es aber immer wieder Mitglieder die den 
Verein weiterleben ließen. Heute kann das Präsidium der HFG sowie ihre Mitglieder, auf einer 
gesunden Basis die Gesellschaft weiter entwickeln. 

Wie ich  bei meiner kleinen Ansprache beim Festkommers der HFG im Juli diesen Jahres fest-
stellte,  gibt es drei Eigenschaften, die die HFG auszeichnet: Festigkeit, Flexibilität und Langle-
bigkeit. Ich wünsche dem Präsidium und den Mitgliedern der Hannoverschen Funken-Garde 
für die Zukunft alles Gute.  

 

Michael Glaser

Ehrenpräsident der HFG



5

Grußwort von 
Karl-Heinz Thum

44 Jahre Hannoversche Funken-Garde e.V.

Dazu sagt man zuerst einmal „Herzlichen Glückwunsch“, was ich auch im Namen des gesam-
ten Präsidiums des Karneval-Verband Niedersachsen / Bremen e.V. hiermit gerne tue.
Bei einem 44-Jährigen Vereinsjubiläum fallen mir zunächst einmal Tradition und Brauchtum 
ein. Die Ornate, die Wappen und Fahnen, der Ablauf einer ganzen Session – das alles ist über 
Jahrzehnte festgelegt und bewahrt geblieben. Damit bilden die Karnevalsvereine ein heilsa-
mes Gegengewicht gegen die Schnelllebigkeit unserer Zeit. Als nächstes fallen mir Werte von 
Gemeinschaft und Zusammenhalt ein. In unseren Städten und Dörfern leben immer mehr 
Menschen nebeneinander her. Wenn es da gelingt, Gemeinschaft zu stiften, ist das ein wichti-
ger Dienst für das Gemeinwohl. 

Ein 44-jähriges Jubiläum feiern zu dürfen, zeigt aber auch, dass in diesen vergangenen Jahren 
viele Menschen, gerade bei der Hannoverschen Funken-Garde, mit ihrer ereignisreichen Ver-
gangenheit, verantwortungsbewusst und freiwillig mit viel Zeitaufwand dafür Sorge getragen 
und das Wirken gestaltet haben. Ihnen ist ein großer Dank auszusprechen.

„In der Freude liegt die Kraft. Der Frohsinn liegt im Rebensaft. Der Witz des Lebens liegt im 
Leben. Davon sei reichlich Euch gegeben.“

In diesem Sinne wünsche ich der Hannoverschen Funken-Garde e.V. alles Gute für die Zukunft  
und ein weiterhin aktives Vereinsleben.

Mit einem dreifachen „HFG-Salut“
Karneval-Verband Niedersachsen e.V.

Karl-Heinz Thum
Präsident
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Alte Präsidentenkette
Präsidentenkette
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Das ist typisch ... 
Hannoversche Funken-Garde
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Einige Bilder unserer Ehrensenatoren

Kai Fischer René Schweimler

Willi Gramann

Heinrich Mix

Kerstin Werner

Dieter Küßner

Martin Kind Rita Girschikofsky

Jörn Böttcher
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CARL STANGE
Stein- und Bildhauerei

An der Engesohde 2
30173 Hannover

Tel.: +49 (0) 5 11 - 98 05 58 2
Fax: +49 (0) 5 11 - 88 14 98

Ehrensenatoren	  
Bärbel Wesche	
Bodo Fette	
Burghard Kracke	
Dieter Borchard		  †
Dieter Küßner	
Dr. Friedbert Pflüger	
Dr. Hann-Georg Fricke	
Dr. med. Herbert Fette	 †
Dr. Uwe Reinhardt	
Emmi Dietzsch		  †
Erich Wolf		  †
Frank S. Laske	
Fritz Willig	
Gerd Neumann	
Gerhard Wiegmann	
Günter Schneider	 †
Hans Garvens	
Hans Klinge		  †
Heinrich Mix	
Heinz-Günter Hüttel	 †
Helmut Hunger	
Holger Bock	
Horst Fitjer		  †
Horst Milzner		  †
Jörg Horn	
Jörn Böttcher	
Kai Fischer	
Karl-Heinz Radtke	 †
Kerstin Werner	
Kurt Partzsch		  †
Leo Lautenbach		  †
Leo Schulz		  †
Marlies Killich	
Martin Kind	
Paul Bufe		  †
Raymond Wesche	 †
Reiner Schulz	
René Schweimler	
Rita Girschofski	
Stephan Haacke	
Uwe Schneider		  †
Vera König	
Wilfried Draude	
Willi Gramann	
Willi Maschke		  †
Wolfgang Kirchner	
Wolfgang Puschmann

Ehrenpräsidenten	  
Otto Argendorf	 †
Franz Bozigurski	
Kaju Hänsel	 †
Horst Krämer	 †
Frank Lohr	 †
Siegfried Spließ	 †
Michael Glaser	

Präsidenten	  	  
1971 - 1988	 Siegfried Spließ	 †
1988 - 1994	 Waldemar Anft	
1994 - 2009	 Michael Glaser	
2009 - Heute	 Philipp Glaser	

Ehrenmitglieder	  
Ellen Ahlborn	
Eleonore Hausmann	 †
Reinhard Kramer	
Michael Retzke	
Wolfgang „Toni“ Marschall	
Cornelia Marschall	
Manfred Marschall	
Martina Glaser
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Grußwort von 
Niedersächsischen 
Ministerpräsidenten
Stephan Weil

Zum 44-jährigen Bestehen gratuliere ich der Karnevalsgesellschaft „Hannoversche Funken-
Garde e.V.“ sehr herzlich. Dass sich so viele ehrenamtliche Karnevalsfreunde seit so vielen 
Jahren kreativ, humorvoll und ideenreich für den Karneval in der Landeshauptstadt Hannover 
einsetzen, freut mich persönlich sehr. 

Die Karnevalsgesellschaft „Hannoversche Funken-Garde e.V.“ steht seit ihrer Gründung 1971 
für Tradition und Brauchtumspflege. Sie ist fester Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in 
Hannover und darüber hinaus – und das in allen Jahreszeiten, nicht nur der fünften. Bei ihren 
Prunksitzungen eröffnet sie jedes Jahr mit großem „Helau“ und „Alaaf“ die Karnevalssession. 

Viele Menschen haben sich dem Brauchtum „Karneval“ verschrieben und ich freue mich, dass 
auch wir in der Landeshauptstadt viele Närrinnen und Narren haben. An die Rathauserstür-
mungen der hannoverschen Närrinnen und Narren kann ich mich aus meiner Zeit als Ober-
bürgermeister noch lebhaft und mit großer Freude erinnern.

Ich wünsche der „Hannoverschen Funken-Garde e.V.“ auch in den nächsten 44 Jahren so viel 
Esprit, Witz und Begeisterung, von der viele Menschen in Hannover bei Prunksitzungen und 
vielen anderen Veranstaltungen profitieren können.

Hannover, im September 2015

 

Stephan Weil
Niedersächsischer Ministerpräsident



13

Grußwort von 
Oberbürgermeister 
Stefan Schostok

Vereine, die sich dem Karneval verschrieben haben, dürfen schon mal etwas närrischer feiern. 
Warum nicht mal ein „krummes“ Jubiläum begehen? 

Die Hannoversche Funken-Garde feiert ihr 44-jähriges Bestehen und dazu gratuliere ich im 
Namen der Landeshauptstadt Hannover sehr herzlich. Anfang der 1970er Jahre zur Gründung 
des Vereins mag Karneval im Norden noch ein wenig  „exotisch“ gewesen sein. Mit den zahlrei-
chen Aktivitäten, vor allem aber mit den begeisternden Tanzvorführungen konnte der Verein 
aber schnell viele Freunde gewinnen. Die HFG hat erheblich dazu beigetragen, dass sich der 
Karneval auch hier bei uns in Hannover fest etabliert hat.

Längst gehören die beliebten Veranstaltungen vom Kaju-Hänsel-Turnier bis zu „Döhren Helau“ 
fest zum Terminkalender Hannovers, sie begeistern Jung und Alt und leisten einen Beitrag zur 
Attraktivität unserer schönen Stadt.  Darüber hinaus bietet der Verein seinen Mitgliedern eine 
attraktive und gesellige Heimat mit weit über den Karneval hinausgehenden Angeboten.

Allen die sich hier ehrenamtlich rund um den Frohsinn engagieren, gebührt ein herzliches 
Dankeschön. Sie tragen zum positiven Bild Hannovers bei und sorgen für mehr Freude im 
Leben.

Die Session 2015/2016 steht vor der Tür und für Karnevalisten beginnt die wichtigste Jahres-
zeit. Ich wünsche Ihnen allen viel Spaß und Vergnügen dabei. Der Hannoverschen-Funken-Gar-
de wünsche ich weiterhin alles Gute, ganz närrisch erst einmal für die kommenden 44 Jahre.

Herzlichst Ihr
Stefan Schostok
Oberbürgermeister
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Philipp Glaser, 
Präsident

Ronny Jackson, 
Vizepräsident

Dominik Glaser, 
stellv. Elferratsvorsitzender

Hans Jürgen Hildebrandt 
Elferratsvorsitzender

Dennis Ortega Kerbel Rudi Niederdorfer

Sven Baselau Ralf Janßen Reinhard Kaiser
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Frank Joosten Andreas Opalinski Erich Bertram

Michael Glaser 
Ehrenpräsident

Mathias Eidberger André Bock

Uwe Kühnberg Christian Schüler Torsten Dietrich
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Leegebruch gratuliert 
zum 44. Geburtstag der HFG

Bei einem Aufeinandertreffen der Rugby-Vereine von Stahl Hennigsdorf und VfR Döhren 06 
(Verein für Rasenspiele 1906 e.V. Hannover-Döhren) stellte sich heraus, dass beide Rugby-Ver-
eine Verbindung zum Karneval haben. Durch diesen Zufall ergab sich die Bekanntschaft des 
CCL e. V. mit der HFG. In der Session 1992/93 erfolgte der erste Besuch der HFG in Leegebruch 
mit einigen Programmpunkten.

Am 14. Januar 1994 fuhren Gerda und Bernhard Heiss (Bernhard hatte an diesem Tag Geburts-
tag und der wurde auf der Autobahn gefeiert), Karola und Rainer Braunsdorf sowie Reinhard 
Kaiser erstmals nach Hannover zur HFG. Einen Tag später folgten Isolde und Klaus Bree sowie 
Inge und Helmut Seidelmann. Abends besuchten alle die Prunksitzung der HFG im Saal am 
Lister Turm. Als Showtanz bekamen die Aktiven des CCL e. V. Szenen aus dem Musical „Cats“, 
super geschminkt und in beeindruckenden Kostümen zu sehen. Viele Gespräche wurden mit 
Martina und Michael Glaser (damaliger Präsident der HFG) geführt. Man ergänzte sich und 
half sich gegenseitig bei der Lösung von Problemen. Die Erfahrung und der Ideenreichtum der 
gesamten Familie Glaser muss hier besondere Erwähnung finden, da beides mithalf, den CCL 
e. V. zu einem modernen, erfolgreichen Karnevalsverein zu machen.

Über viele Jahre hinaus trafen sich beide Vereine in Leegebruch oder Hannover und tauschten 
gegenseitig Programmpunkte aus. Auch an Europas größtem Schützenausmarsch in Hanno-
ver nahmen Aktive des CCL e. V mehrmals teil. Diese karnevalistische Beziehung ist in den 
letzten Jahren leider etwas eingeschlafen. Treffen finden zur Zeit nur noch auf privater Basis 
statt. Seit der Session 2012/13 tritt das damalige Mitglied des CCL e. V. Andrea Kaiser als Büt-
tenrednerin erfolgreich auf.

Im Januar 2014 traten Andrea und Reinhard Kaiser der HFG bei, um weiter Karneval in der Ge-
meinschaft mit zu gestalten und fühlen sich trotz der Entfernung in der HFG zu Hause.

Andrea Kaiser seit 2014 Mitglied der HFG
Reinhard Kaiser Mitglied seit 1963 im CCL e. V. und seit 2014 in der HFG
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Grußwort 
des Präsidenten 
Komitee Hannoverscher Karneval 
Joachim Meyer

Die Karnevalsgesellschaft Hannoversche Funken-Garde begeht in diesem Jahr ihr 44-jähriges 
Jubiläum. Dieser Anlass gibt mir die freudige Gelegenheit, meine herzlichen Grüße und Glück-
wünsche im Namen des Präsidiums und der Mitglieder des Komitee Hannoverscher Karneval 
an die Karnevalsgesellschaft, deren Vorstand, Elferrat, Ehrensenatoren und allen Mitgliedern 
zu überbringen. Gleichermaßen möchte ich im Namen des Vorstandes und der Mitglieder des 
Karnevalistischer Tanzsport Verband Hannover gratulieren.

Ein langer, nicht immer leichter, jedoch meist erfolgreicher Weg liegt hinter der HFG. Auch 
wenn dieser Weg mit einigen Stolpersteinen versehen war, haben die jeweils verantwortlichen 
Vorstände diese aus dem Weg geräumt und die HFG so im hannoverschen Karneval fest eta-
bliert. 

Eine aktive Jugendarbeit, bei den Minis beginnend, mit den Zuckerpuppen und den Herzens-
brechern vollendet sowie Gesang und Büttenrede sind die Aushängeschilder der HFG. Selbst 
in der Zeit zwischen den Sessionen bietet die Gesellschaft vielfältige Freizeitaktivitäten an und 
fördert so das Zusammengehörigkeitsgefühl der Mitglieder. 

Die Hannoversche Funken-Garde unterstützt das Komitee Hannoverscher Karneval bei allen 
seinen Vorhaben. Hierfür sei an dieser Stelle allen Mitgliedern gedankt.

Möge es dem engagierten Vorstand auch in Zukunft gelingen, Menschen für unser Brauchtum 
Karneval zu begeistern und so die Tradition unseres Brauchtums erhalten. Diesen Wunsch 
verbinde ich mit den besten Wünschen für ein gutes Gelingen der Jubiläumsveranstaltungen, 
eine erfolgreiche Session und weiteres erfolgreiches Wirken.

Komitee Hannoverscher Karneval

Joachim Meyer
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Grußwort von 
Volker Wagner

Viele Gründe gibt es, dass wir Narren uns dem Karneval und der Fastnacht verschrieben ha-
ben. Aber wir möchten diese innere Einstellung an alle weitergeben, die mit uns feiern, die sich 
in unsere Hände begeben, um zum  Alltag etwas Abwechslung zu finden.

Das ist es, was uns zusammenführt in den kleinen und großen Sälen des Landes, wo ein al-
tes Brauchtum eine Renaissance erlebt, weil die Menschen wieder merken, dass gemeinsame 
Freude sinnvoller ist, als eigenbrötlerisch daheim zu sitzen.

Besser noch als Frohsinn zu konsumieren ist jedoch, Frohsinn selbst aktiv zu verbreiten. Ich 
kann mir keine lohnendere Beschäftigung vorstellen, als mit gleichgesinnten aber auch mit 
wildfremden Menschen beim Lachen die Zeit zu vergessen. Der amerikanische Philosoph Wil-
liam James hat einmal gesagt: „Wir lachen nicht, weil wir glücklich sind, sondern wir sind glück-
lich, weil wir lachen.“ Gerade dieses Glück muss man aber auch pflegen. Darum ist Karneval 
und Fastnacht in Gefahr, wenn wir denen das Handeln überlassen, die nur kommerzielle Grün-
de in ihrer Tätigkeit sehen und im Sommer zu Festen im Kostüm aufrufen.

Unser Brauchtum hat viel mit Herz zu tun. Wer Freude verbreiten will, muss zuerst an die 
denken, die er beschenken will, und nicht an seine Kasse. Darum sind die Karnevals- und Fast-
nachtsvereine es wert, dass auch Sie, die Sie diese Zeilen lesen, sich einbringen und enga-
gieren in der fröhlichen Welt der Narren. Menschen muss man zusammenführen unter dem 
Motto: „Mein Verein ist auch Dein Verein!“ Ich danke allen karnevalistischen Vereinigungen für 
ihre Arbeit zum Wohle unserer Gesellschaft unter Einhaltung von Grenzen und Werten.

Gleichzeitig gratuliere ich zum 4 x 11-jährigen Jubiläum und wünsche weiteres Gelingen auf 
der erfolgreichen Bahn.

Volker Wagner

(Präsident des Bundes Deutscher Karneval e.V.)
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Die Geschichte des Vereins
Am 16. Juli 1971 trafen sich in der Gaststätte 
„Alte Schmiede“ in Hannover-Döhren 23 Inte-
ressenten, um einen neuen Karnevalsverein 
zu gründen. Unter dem Vorsitz von Siegfried 
Spließ wurde der Hannoversche Carneval 
Verein ( H C V ) gegründet. Das erste Prä-
sidium setzte sich aus Präsident Siegfried 
Spließ, Vizepräsident Gerhard Wiegmann 
sowie dem Schatzmeister Heinrich Behrendt 
zusammen. Da es gewisse Bedenken in 
Verbindung des Namens H C V gab, wurde 
wenig später der Verein in KG Hannoversche 
Funken-Garde e.V. 1971 umbenannt.

Mit einer Handvoll Mädchen wurde der 
Tanzbetrieb aufgenommen. Es wurde alles 
Geld, das zur Verfügung stand, zusammen 
gekratzt und die ersten Kostüme gekauft. So 
konnte man die erlernten Tänze bei Auftrit-
ten vorzeigen.

Mit Beharrlichkeit und Kontinuität schaffte 
es der Präsident Siegfried Spließ die H F G 
schnell bekannt zu machen. Leider verstarb 
schon im ersten Jahr der H F G der Schatz-
meister Heinrich Behrendt. Sein Nachfolger 
wurde Gerd Bodmann. Im Laufe der Jahre 
konnte die H F G ihr Können auf manchen 

Turnieren zeigen. Beachtliche vordere Plätze 
wurden dabei erreicht. Mit Tanzgarde, 
Tanzmariechen und Tanzpaar sowie Bütten-

redner und Sänger wurden in den Sessionen 
viele Säle zum Schunkeln gebracht.

Ab 1976 wurden die Prunksitzungen der HFG 
im neuerbauten FZH Döhren abgehalten, 
was bis heute so geblieben ist. 1982 zum 
11-jährigen Bestehen stellte die H F G das 
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Kinderprinzenpaar und auch das Prinzen-
paar, als Prinzenpaare der Landeshauptstadt 
Hannover dem Komitee Hannoverscher 
Karneval zur Verfügung.

Das Jahr 1980 war ein tiefer Einschnitt für die 
HFG. Mitglieder, die mit dem Führungsstil 
des Präsidenten nicht einverstanden waren, 
gründeten einen neuen Verein (DKG) unter 
dem Vorsitz des zu diesem Zeitpunkt Noch-
Vizepräsidenten der HFG Herbert Scho-
eneich. Mit einschneidenden Maßnahmen 

ging der Präsident Spließ vor. Waren ihm 
doch fast alle Mädchen sowie viele Mitglie-
der untreu geworden. Rechtsanwälte muss-
ten eingeschaltet werden, um den Fundus 
der HFG zu sichern. Auch gab es noch einige 
unschöne Begebenheiten unter den Betei-
ligten. Nach einiger Zeit kam wieder Ruhe in 
die Gesellschaft und man konnte nach vorne 
blicken. Neue Ziele wurden gesteckt und an 
alte Tugenden angeknüpft. Dies ging solange 

gut, bis sich der nächste Vizepräsident nicht 
verstanden fühlte und mit einer Gruppe von 
Mitgliedern die HFG verließ, um einen neuen 
Karnevalsverein zu gründen. Das Jahr 1984 
brachte somit die KG Rot-weiße Funken zum 
Vorschein. Den übriggebliebenen Mitglie-
dern blieb nichts anderes, als wieder von 
vorne anzufangen. Auch diesmal gelang das 
Vorhaben.

Mit der Wahl eines neues Präsidenten (Sieg-
fried Spließ stand nicht zur Wiederwahl) ging 
für Siegfried Spließ  eine 18-jährige Amts-
zeit 1988 zu Ende. Siegfried Spließ wurde 
Ehrenpräsident und unterstützte den neuen 
Präsidenten. Leider verstarb Siegfried Spließ 
im Alter von 61 Jahren am 20.05.1989. Ein 
herber Verlust für die Gesellschaft.

Mit Waldemar Anft als neuer Präsident, 
hatte die HFG einen Mann gewählt, der vom 
Karneval noch nicht viel wusste. Ein gutes 
Omen? Waldemar Anft gab sich große Mühe 
und konnte in sehr kurzer Zeit als Präsident 
der HFG unter seinen Amtkollegen Eindruck 
erwecken, welcher sich auch auf die Ge-
sellschaft niederschlug. Mit einem neuen 
Trainer wurde eine neue Garde aufgebaut. 
Erfolge blieben somit auch nicht aus. Viele 
Jugendliche hatten den Weg zur HFG gefun-
den. Ein gutes Fundament für die Zukunft. 
Aber wie es im Karneval so ist, blieb es 
nicht so wie erhofft. Wieder verließen einige 
Mädchen den Verein und der Trainer hörte 
auf. Mit neuer Trainerin wurde versucht 
den Schaden zu begrenzen. Um es allen zu 
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zeigen, wurde eifrig trainiert und zur Kar-
nevalssession war wieder einmal Unmögli-
ches geschafft worden: Es konnte mit einer 
gemischten Garde, mehreren Mariechen und 
einem Tanzpaar ein gutes Programm wäh-
rend der Session abgeliefert werden. Auch 
konnten Erfolge bei Turnieren (verbandsei-
gene Turniere und Bundesoffene Turniere) 
vorgezeigt werden. Mit mehreren 1.-, 2.-, und 
3. Plätzen wurde die HFG belohnt.

1993 wurde das 22jährige Jubiläum der HFG 
mit einer Feier im Vereinshaus der Kolonie 
Prießnitz begangen. Zahlreiche Vereinsprä-
sidenten des KHK und der Präsident des 
KHK und KVN Kaju Hänsel überbrachten 
dem Präsidenten der HFG, Waldemar Anft, 
Glückwünsche der Gesellschaften und der 
Verbände. Nach einer wechselhaften Amts-
zeit trat Waldemar Anft auf der Jahreshaupt-
versammlung 1994 nicht mehr zur Wieder-
wahl an. Auch der Rest des Präsidiums trat 
zurück. Es musste also ein neues Präsidium 
gewählt werden. Ein wahrlich großes Unter-
fangen, da laut Satzung der HFG nur Mitglie-
der in das Präsidium gewählt werden dürfen, 
die mindestens 2 Jahre Mitglied in der Gesell-
schaft sind. Die Auswahl an Kandidaten war 
deshalb nicht sehr groß, zumal auch viele 
Mitglieder die Gesellschaft verlassen wollten. 
Einen Kandidaten für den Vizepräsidenten 
hatte man schon. Aber wer sollte Präsident 

werden? Es wurde mit Michael Glaser (Kandi-
dat zum Vizepräsidenten) gesprochen, ob er 
nicht den Vorsitz der Gesellschaft überneh-
men möchte. Michael Glaser sagte zu und 
wurde zum neuen Präsidenten gewählt. Mit 
der Wahl des Vizepräsidenten und Schatz-
meister (Astrid Lehmann und Peter Dratsch-
ke) war das Präsidium wieder komplett. Das 

neue Präsidium wurde dann auch schnell 
von der Vergangenheit eingeholt. Es muss-
te allerorts Schadensbegrenzung getätigt 
werden. Auch diese Situation wurde von den 
Mitgliedern und dem Präsidium hervorra-
gend gemeistert. So konnte man mit neuen 
Ideen, die in die Tat umgesetzt wurden, in 

die Zukunft blicken. Mit dem Tod des Schatz-
meisters Peter Dratschke im Frühjahr 1995 
gab es wiederum einen Rückschlag. Eine 
Situation, mit der niemand gerechnet hatte. 
Zwar wurde auf der nächsten Jahreshaupt-
versammlung ein neuer Schatzmeister (Peter 
Thielebein) gewählt, aber das Erbe, das uns 
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Peter Dratschke hinterlassen hatte, musste 
ein ganzes Jahr aufgearbeitet werden.
Viel Glück hatte das Präsidium bei der Aus-
wahl der Trainerinnen. Zwar neu in dieser 
Position, haben Alexis Farah und Kerstin 
Lehmann sehr gute Arbeit geleistet. Es konn-
ten bei Turnieren gute Ergebnisse erreicht 
werden. Höhepunkt war der 1. Platz auf 
der Niedersachsenmeisterschaft 1996. Mit 
solchen Erfolgen nahm auch die Mitglieder-

zahl zu. Nun konnte der Verein auch endlich 
eine Jugendgarde sein Eigen nennen. Erste 
Trainerin hier war Martina Glaser (Jugendlei-
terin), die sich mit viel Ruhe und Geduld den 
Jüngsten des Vereins widmete. Mittlerweile 
wurde durch Sandy Bolte das Training der 
Jugend und Junioren übernommen und tat 
dieses mit mindestens genauso viel Hingabe 
wie vorher Martina.

Seit 14 Jahren hat der Verein nun auch schon 
ein Muttiballett und seit 8 Jahren ein Män-
nerballett. Beide Gruppen sind nicht mehr 

wegzudenken, da sie immer für gute Lau-
ne sorgen. Die Entwicklung im Verein ging 
rasant weiter. 

So wurde nicht mehr nur das Tanzen, son-
dern auch der Gesang und die Büttenreden 
weiter gefördert. Im Jahr 2002 stieß der 
Sänger Günther Paua zur HFG und konnte 
auch gleich bei zwei Sängerwettbewerben 
zeigen, was er kann und wurde zweimal 
bester Solist.

2004 wurde die HFG 33 Jahre alt. Mit einem 
Festkommers am Gründungsdatum 16. Juli 
wurde im Luftfahrtmuseum in Laatzen das 
Jubiläumsjahr eröffnet. Alle Präsidenten der 
Gesellschaften im Komitee Hannoverscher 
Karneval sowie der Präsident des KHK, Diet-
hart Frase, der Bürgermeister des Stadtbe-
zirks Döhren, Wülfel, Mittelfeld, Arno Kirse, 
sowie die Ehrensenatoren der HFG und 
Sponsoren waren der Einladung gefolgt. Mit 
einer Gesangsdarbietung durch Günter Paua 
wurde der Kommers eröffnet. Nach dieser 
Gesangsdarbietung bedankte sich der Präsi-
dent Michael Glaser bei den Anwesenden für 
ihr Erscheinen und blickte in einer kleinen 
Ansprache auf die Ereignisse der HFG in 
den letzten 33 Jahren zurück. Es folgte eine 
weitere Gesangsdarbietung und darauf 
wurde die Chronik der HFG in humorvoller 
Art durch den Vizepräsidenten Philipp Glaser 
vorgetragen. Mit Grußworten der anwesen-
den Präsidenten, dem Bezirksbürgermeister, 
Ehrensenatoren und Sponsoren nahm der 
Kommers seinen Verlauf. Der Festakt wurde 
mit einer nochmaligen Gesangsdarbietung 
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beendet. Bei einem kleinem Imbiss und 
Getränken klang  der Festkommers lang-
sam aus. Nach dem Festkommers fand am 
23.Oktober 2005 die Jubiläumsveranstaltung 
der HFG im Freizeitheim Döhren statt. Die 

Veranstaltung war gut besucht und das 
Programm wurde durch die anwesenden 
Karnevalsvereine mit kleinen Darbietungen 
bereichert. Der Höhepunkt war die Tanz-

darbietung der Tanzabteilung der HFG. Mit 
dem gleichen Tanz traten nacheinander die 
Jugend, Junioren, Aktive, Mutti- und Männer-
ballet auf, am Ende standen über 50 Aktive 
auf der Bühne. Der Präsident war gerührt, er 
wusste von diesem Auftritt nichts, von dieser 
Darbietung und bedankte sich bei seinem 
Verein. Wie zum 11. Jubiläum stellte auch 
diesmal zum 33. Jubiläum die HFG die Prin-
zenpaare der LH Hannover. Sie wurden am 
13.11.2004 im Neuen Rathaus proklamiert. 
Von nun an repräsentierten in der Session 

2004/2005 das Kinderprinzenpaar Alexander 
I. und Anna-Lena I. sowie das Prinzenpaar 
Wolfang III. und Martina I. die LH Hanno-
ver und die HFG. Am 08.01.2005 nahm die 
Jubiläumssession mit einer Familiensitzung 
im Freizeitheim Döhren und der Großen Gala 
Prunksitzung im Hangar No. 5 am 15.01.2005 
seinen Fortgang. In beiden Veranstaltungen 
wurde die gute Jugendarbeit der HFG vor-
gestellt, was für den Werdegang der Gesell-

schaft sehr zum Vorteil wurde. Die Gesell-
schaft wuchs auf über 100 Mitglieder an. Mit 
der Wahl seiner Ehrensenatoren hat die HFG, 
seit ihrer Gründung, viel Aufmerksamkeit 

erlangt. Namhafte Personen aus Wirtschaft, 
Politik, Kirche, Sport und Funk/Fernsehen 
sind Ehrensenatoren/innen der HFG.

Auf der Mitgliederversammlung 2009 
übergab der Präsident Michael Glaser, nach 
15-jähriger Amtszeit als Präsident, das Amt 
an seinen Nachfolger Philipp Glaser. Die 
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HFG bedankte sich bei Michael Glaser für 
sein Engagement und ernannte ihn auf der 
Prunksitzung 2010 zum Ehrenpräsidenten 
der HFG. Von nun an hat der neue Präsident 
Philipp Glaser mit seinem auch neu gewähl-
tem Präsidium, Vizepräsident Holger Schie-
mann und Schatzmeisterin Madlen Majewski, 
die Aufgabe mit seinem Führungsstil die HFG 
als Karnevalsgesellschaft weiter zu entwi-
ckelt und sich vor allen Dingen weiter so der 
Jugend zu widmen, wie in den Jahren zuvor. 

Denn die Jugend ist unsere Zukunft. Seit 
dem Jahr 2013 kann Martina Glaser 40 Jahre 
Vereinszugehörigkeit vorweisen, als längstes 
Mitglied in der Hannoverschen Funken-Gar-
de. Heute hat die HFG über 150 Mitglieder.

2015 ist wieder ein Jahr zum Feiern. Die HFG 
wird 44 Jahre alt. Wie auch zum 11. und 33. 
Jubiläumin stellt die HFG das große und klei-
ne Prinzenpaar in der Session 2015/16.
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Prinzenpaar der Landeshauptstadt Hannover   
Session 2015/16 

        Seine Tollität         Ihre Lieblichkeit 
       Prinz Philipp I.       Prinzessin Sara I. 
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Kinderprinzenpaar der Landeshauptstadt Hannover 
Session 2015/16 

  Seine Kindertollität Prinz     Ihre Kinderlieblichkeit Prinzessin 
  Richard I.               Despina I. 
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Jugend Showtanz
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Junioren S
howtanz
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Die 3 Lustigen 2

Dominik Glaser

Gesang
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Andrea Kaiser

Martina Glaser

Bütt
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Am 16.07.2015 begann für die Hannoversche 
Funken-Garde das 44. Jahr ihres Bestehens. 
Das sollte dann auch gebührend gefeiert wer-
den. Da der 16.07 auf einen Donnerstag fiel, 
wurde der Festkommers auf den Freitag, den 
17.07. verlegt. Das Präsidium hatte die Präsi-

denten der im KHK angeschlossenen Vereine, 
das Präsidium des KHK, den Präsidenten des 
KVN sowie Ehrenmitglieder, Ehrensenatoren, 
Sponsoren und auch die Lokalpolitik zu dem 
Festkommers geladen. Der Veranstaltungsort 
war gut gewählt. 

War es zum 33-jähringen Jubiläum das Luft-
fahrtmuseum in Laatzen, wurde zum 44. Jubi-
läum die Industriehalle der ehemaligen Eilers-
werke ausgewählt. So fand der Festkommers 
im Rahmen einer „Harley Davidson“ Ausstel-
lung mit über 40 Personen statt. Bei sehr hei-
ßem Wetter wurden die Gäste von den Mä-
dels der Garde mit einem Willkommensdrink 

begrüßt. Da bis zur Eröffnung der Veranstal-
tung noch etwas Zeit war, wurden die Gäste 
von der Marketingleiterin der Eilers Event & 
Marketing GmbH,  Frau Nicole Zilke - Lagers-
hausen durch die Ausstellung geführt. Gegen 
19:30 Uhr eröffnete der Präsident der HFG, 
Philipp Glaser, mit der Begrüßung der Gäste 
die Veranstaltung. 

Im offiziellen Teil er ging in seiner Rede auf die 
Bedeutung eines Jubiläums ein und sprach 
vom Werdegang der HFG. Danach folgte die 
Chronik des Vereins, vorgelesen durch den 

Vizepräsidenten Ronny Jackson. Mit klei-
nen Reden vom KVN-Präsidenten Karlheinz 
Thum dem KHK-Präsidenten Joachim Meier, 
der stellvertretenen Bezirksbürgermeisterin 
Claudia Meier sowie dem Ehrenpräsidenten 
der HFG Michael Glaser nahm die Veranstal-
tung seinen Lauf. 

Vom Komitee Hannoverscher Karneval be-
kam der Präsident der HFG eine Erinnerungs-
urkunde, überreicht vom Vizepräsidenten 
des KHK Ernst August Schrader.  Nach dem 
offiziellen Teil wurde das Buffet, gesponsert 
von unserem Ehrensenator Willi Gramann, 
eröffnet. Bei kühlen Getränken, gutem Essen 
und guten Gesprächen vergingen die Stunden 
wie im Fluge. Gegen 22:30 Uhr beendete der 
Präsident Philipp Glaser die Veranstaltung. 
Es war für alle die da waren, ein gelungener 
Start ins 44. Jahr der HFG.      

Mit Festkommers ins Jubiläumsjahr
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Was für ein Abend, was für ein Ball! Der Jubi-
läumsball der HFG war ein gelungener Start 
ins 44. Jubiläumsjahr. Rund 150 Gäste, Mit-
glieder und Sponsoren kamen zu einem Ball, 
der sich sehen lassen konnte. Eingeladen hat-
te der Präsident Philipp Glaser, der um 19:11 
Uhr den Ball mit einer kleinen Begrüßung er-

öffnete und in seiner darauffolgenden Rede 
den Werdegang der HFG aufzeigte. Danach 
übernahm als Moderator der Vizepräsident 
Ronny Jackson das Mikrofon, um durch das 
Programm zu führen. In seiner Einladung 
an die Vereine der im KHK angeschlossenen 
Gesellschaften, hatte sich der Präsident als 
Gastgeschenk einen kleinen Auftritt aus dem 
Programm der Vereine gewünscht. Diesem 
Wunsch kamen alle der anwesenden Gesell-

schaften nach. Doch bevor das eigentliche 
Programm begann, wurde der Abend, wie es 

sich für einen Ball gehört, mit einem Wiener 
Walzer mit anschließender Tanzrunde für 
alle eröffnet. Ordentlich in Schwung gekom-
men, durften sich die Gäste nun an einem 
bunten Programm erfreuen. Eröffnet wurde 
dieser Teil des Abends dann auch von unse-
rem Schlagersänger Dominik Glaser, der mit 
drei tollen Titeln das Publikum in Stimmung 
brachte. Es folgte der Generationentanz der 
HFG: Von Jugend bis Männerballett wurde in 
einem Tanz die Vielfalt der Aktiven aufgezeigt. 
Der Präsident war von dieser Darbietung 
sichtlich gerührt, das merkte man an seinen 
fehlenden Worten. Überhaupt war es für den 
Präsidenten ein bewegender Abend, was 
sich daran zeigte, dass ihm ungewohnt oft in 

Jubiläumsball der HFG
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diesem Stunde die Worte fehlten. Die Närri-
sche Langenhagener Ritterschaft brachte als 
Gastgeschenk ein Jugendmariechen mit, das 
einen sehr guten Auftritt hinlegte. Das Pub-
likum war begeistert. Nach einer Tanzpause 
ging das Programm mit Gesang weiter, das 
„Leinetaltrio“ von den Leinespatzen sang drei 

Lieder und wurde vom Publikum begeistert 
beklatscht. Mit dem Auftritt der Megagirls von 
den Eugenesen Alaaf nahm das Programm 
seinen Lauf. Im dritten Programmblock gab 
es wieder eine Überraschung für den Präsi-
denten und das Publikum. Zum ersten Mal 
sangen Nele Glaser und Emma Schwerdt ein 
Lied, das sie selbst geschrieben hatten ( einen 
Text über 44 Jahre der HFG), nach der Melo-
die von „Wieder alles im Griff“. 

Wie schon zuvor hatte der Präsident Trä-
nen in den Augen. Das Publikum verlangten 
eine Zugabe der Beiden, die auch gleich da-

rauf folgte.  Mit den „Leinepiraten“ von der 
Funkenartillerie Blau-Weiß, Batterie Süd, 
Hannover-Döhren, e.V. die mit ihren selbst 

getexteten Lieder die Gäste begeistern konn-
ten sowie der Majorettengruppe der Fidelen 
Ricklinger, die auch mit sehr viel Beifall be-
dacht wurden, endete das kleine Programm. 
Unser Moderator Ronny Jackson bedankte 
sich in seiner Absage bei allen anwesenden 
Vereinen für ihre Gastgeschenke und gab die 
Tanzfläche frei. Jetzt bewiesen Andy Farah 
und Max ihre Discoqualitäten. Es wurde bis 
wiet in den frühen Morgen getanzt. Und am 
Ende waren sich alle Beteiligten einig: es war 
eine sehr gelungene Veranstaltung!

CARL STANGE
Floristik & Gartenbau

Alte Döhrener Str. 88
30173 Hannover

Tel.: +49 (0) 5 11 - 88 12 00
Fax: +49 (0) 5 11 - 88 14 98
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Hannoversche Funken-Garde e.V. 1971 & TSC Hannoversche Festival-Girls e.V 1974 

 
Präsident Philipp Glaser !!!!! !

Aufnahmeantrag 
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Mitgliedschaft  aktiv  passiv !!
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Zahlweise  Lastschrift  IBAN     
 
     BIC 
 
     Bank !!
     !
Datum:              Unterschrift: !
Bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte !!
Ich/Wir stimmen zu, dass Fotos von mir/uns auf Veranstaltungen, Festen und Auftritten der 
HFG veröffentlicht werden dürfen.

Geschäftsstelle der HFG: 
Am Lindenhofe 31 , 30519 Hannover 
Tel. 0177/2604844, Fax 0511/9201691 !
Bankverbindung: Sparkasse Hannover 
IBAN: DE10250501800000513245 
BIC: SPKHDE2H

TSC

Hannoversche Festival-Girls e.V. 

1974

Tanz Sport Club



Bei uns tanzen Sie richtig

Ein moderner Verein
für Jedermann

Karnevalsgesellschaft
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Tanz Sport Club


